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Verwendungszweck

2 Verwendungszweck

Dies ist eine Zusatzanleitung zum AnthroTech Trike, die  den 
AnthroTech Wetterschutz beschreibt.

Der Wetterschutz ist ausschließlich zur Benutzung am Anthro-
Tech Trike mit Standard-Rahmenform ab Baujahr Mitte 2006 
oder XXL-Rahmen zugelassen. Nicht möglich ist die Montage 
an  AnthroTech  Trikes  mit  hohem Sitz  oder  verkürztem  XS-
Rahmen

Der Wetterschutz schützt vor Sonne, Wind, Kälte und leichtem 
bis mittelstarkem Regen. Die seitlich offene Bauweise ermög-
licht  die  Kommunikation  mit  anderen  Verkehrsteilnehmern. 
Bei kaltem Wetter sollte der Schutz durch Handschuhe ergänzt  
werden.

Lesen Sie diese Betriebsanleitung vor der ersten 
Benutzung des Wetterschutzes sorgfältig durch.
Bewahren Sie die Betriebsanleitung für eine spätere 
Benutzung auf.
Machen Sie sich mit dem Fahrzeug und der Hand-
habung vertraut, bevor Sie damit am 
Straßenverkehr teilnehmen.
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Individuelle Anpassung

3 Individuelle Anpassung

Größeneinstellung
Vor der Benutzung müssen Sie den Wetterschutz vorn und hin-
ten an Ihre Größe anpassen.

Zum Einstellen und Verstellen müssen die Haltebü-
gel in die Schlösser eingeklinkt sein: die Haube darf 
nicht aufgeklappt sein.

An vorderer und hinterer Strebe sind jeweils ein Schnellspanner 
für die Höhenverstellung.

An  der  Klemmvorrichtung  auf  dem  Trike-Hauptrohr  ist  ein 
Schnellspanner für die Winkelverstellung der vorderen Stütze.
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Individuelle Anpassung

Achten Sie darauf, dass vor dem Aufklappen das 
rechte Pedal nach unten gestellt wird. Wenn es 
oben steht, kann es die Haube berühren oder 
beschädigen.

Ziehen Sie vor dem Einsteigen und Aussteigen die 
Feststellbremse an.

Wetterschutz montieren
Falls der Wetterschutz noch nicht montiert ist, müssen Sie ihn 
auf die Stützen setzen.
Dazu müssen  Sie  die  Haltebügel  in  die  Schlösser  einklinken 
und die Schnellspanner zur Winkelverstellung an der vorderen 
Stütze und an den Stützen lösen.
Stecken Sie den Wetterschutz nun in die Stützen und fixieren 
Sie die Stützen mit den Schnellspannern in einer ungefähr pas-
senden Höhe.

Winkelverstellung an vordere Stütze
Setzen Sie sich zur Einstellung auf das Trike und schließen Sie 
die  Haube.  Lösen Sie den Schnellspanner  der  Winkelverstel-
lung.

Hintere Stütze
Beginnen Sie mit der Einstellung an der hinteren Stütze. Zwi-
schen Ihrem Kopf und dem Dach sollten etwa 10cm Luft sein. 
Das erreichen Sie, indem Sie den hinteren Schnellspanner lö-
sen, das Dach höher schieben, dann Ihre geballte Faust hoch-
kant auf den Kopf halten und den Wetterschutz so weit absen-
ken, dass das Dach auf Ihrer Faust liegt. Schließen Sie dann den 
hinteren Schnellspanner fest.
Falls Sie Probleme haben, diese Verstellung hinter Ihrem Kopf 
durchzuführen, bitten Sie einen Helfer, das zu machen.
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Individuelle Anpassung

Vordere Stütze
Um sich beim Einstellen der Haube besser nach vorn beugen zu 
können, können Sie die Windschutzscheibe hochklappen.  Lö-
sen Sie dann den Schnellspanner für die vordere Höhenverstel-
lung und stellen Sie die Haube so ein, dass Sie beim Pedalieren 
noch ca. 3cm Luft zwischen Schuhspitze und Frontabdeckung 
haben. Schließen Sie den Schnellspanner fest.

Winkeleinstellung der vorderen Stütze
Ziehen Sie nun die vordere Stütze etwas nach hinten, um die 
Spannung  aus  der  Haube  zu  nehmen  und  schießen  Sie  den 
Schnellspanner an der Winkelverstellung fest.

Öffnen Sie nun die Haube und prüfen Sie, ob sie beim Schlie-
ßen  sauber  ins  Schloss  fällt.  Gegebenenfalls  müssen  Sie  die 
Winkelstellung der vorderen Stütze anpassen.

Wenn die Schnellspanner nicht fest genug angezogen sind kön-
ne  sich  die  Haltebügel  beim  Öffnen  der  Haube  verdrehen. 
Schließen Sie dann die Haube mit  geradegedrehten Bügeln und 
stellen Sie die Schnellspanner mit einem Innensechskantschlüs-
sel fester ein.

Lichtkabel einstecken
Stecken Sie den Stecker des Lichtkabels in die Anschlussdose 
an der vorderen Stütze. Straffen Sie das Kabel, indem Sie es  
durch den Kabelbinder nach oben ziehen.

Scheinwerfer
Der Scheinwerfer wird so eingestellt, dass der Lichtkegel 10m 
vor Ihnen auf die Straße trifft. Überprüfen Sie das indem Sie 
sich auf das Trike setzen und den Gepäckträger wie gewohnt 
belasten.
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Benutzung

4 Benutzung

Beachten Sie die Bedienungsanleitungen für das 
Trike und gegebenenfalls für die Pedelec-Version.

Vor der Benutzung muss die Wetterschutzhaube an 
Ihre Körpergröße angepasst werden.

Einsteigen

Zum Einsteigen öffnen Sie die Haube durch Betätigen des Öff-
nerhebels auf der linken Seite (unter der vorderen Abdeckung, 
Pfeil im Bild). Klappen Sie die Haube nach rechts zur Seite, bis 
sie durch die Fangleine gehalten wird.

Steigen Sie ein, der vordere Haltebügel der Haube darf dabei  
nicht als Haltegriff verwendet werden.

Klappen Sie die Haube bis auf ca. 5cm zu und lassen Sie die 
Haube den restlichen Weg ins Schloss fallen.
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Benutzung

Aussteigen
Zum  Aussteigen  lösen  Sie  die  Haube  mit  dem  Öffnerhebel 
(Pfeil im Bild) und klappen sie wieder zur Seite. Auch jetzt be-
nutzen Sie den vorderen Haltebügel bitte nicht als Aufstehhilfe.

Wenn Sie das Trike abstellen, schließen Sie die Haube.

Öffnen ohne Öffnerhebel
Sie könne die Haube auch entriegeln, indem Sie die Riegel di-
rekt  an  den  Schlössern  unter  der  Frontabdeckung  und  dem 
Dach betätigen.
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Benutzung

Windschutzscheibe

Die Windschutzscheibe kann beschlagen. Sie kön-
nen die Scheibe hochklappen, um in diesem Fall 
weiterfahren zu können.

Die Scheibe wird durch Magnete geschlossen gehalten. Öffnen 
Sie die Windschutzscheibe, indem Sie sie mit der Hand unten 
mittig gegen die Scheibe aufdrücken (Pfeil aufwärts).

Schließen Sie die Scheibe wieder, indem Sie sie am Scheiben-
wischergriff (Pfeil abwärts) langsam nach unten ziehen. Achten 
Sie darauf,  den Scheibenrahmen nicht zu verbiegen.
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Benutzung

Scheibenwischer

Der  Scheibenwischer  wird  mit  dem  innenliegenden  Hebel 
(Pfeil im Bild) von Hand betätigt.

Vermeiden Sie es, den Wischer trocken und mit 
Staub über die Scheibe zu ziehen. Es können Krat-
zer entstehen und die Scheibe matt werden.

Vereiste Scheibe
Entfernen Sie Reif und Eis auf keinen Fall mit einem Eiskrat-
zer.  Sie  könnten  damit  die  Scheibe  zerkratzen.  Benutzen  Sie 
Scheibenenteiser und wischen Sie die Scheibe danach gut mit 
einem Fensterleder oder Mikrofasertuch.
Sie können auch mit aufgeklappter Scheibe fahren,  wenn die 
Sicht es erfordert.
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Benutzung

Fahren ohne Wetterschutz
Sie  können  den  Wetterschutz mit  wenigen  Handgriffen  vom 
Trike lösen.

Achten Sie beim Demontieren darauf, dass die Haube 

geschlossen ist.

Sie können Ihre  Höheneinstellung an den Stützen markieren, 
z.B.  mit  einem  Kabelbinder  oder  mit  Hantelverschlüssen 
(30mm), die Sie vor der Montage angebracht haben müssen.

Ziehen Sie den Stecker zum Scheinwerferkabel (Pfeil).

Öffnen Sie  den Schnellspanner  an der  Winkelverstellung der 
vorderen Stütze.

Stützen Sie mit  einer Hand den  Wetterschutz, öffnen Sie mit 
der anderen die Schnellspanner an den Stützen und heben den 
Wetterschutz heraus.

Achten sie beim Lagern darauf, sie nicht zu zerkratzen.
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Benutzung

Wetterschutz wieder montieren
Die Haltebügel müssen in die Schlösser eingeklinkt sein. 

Der  Schnellspanner  zur  Winkelverstellung  an  der  vorderen 
Stütze muss gelöst sein.

Stecken  Sie  den  Wetterschutz  wieder  in  die  Stützen  und 
fixieren  Sie  die  Stützen  mit  den  Schnellspannern  in  einer 
ungefähr passenden Höhe.

Verfahren  Sie  zur  genauen Höheneinstellung  wie im Kapitel  
„Individuelle Anpassung“ beschrieben.

Vergessen  Sie  nicht,  nach  der  Höheneinstellung  das 
Scheinwerferkabel einzustecken und das Kabel zu straffen.
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Beleuchtung

5 Beleuchtung

Der Wetterschutz hat einen eigenen Scheinwerfer. Achten Sie 
bei Fahren darauf, dass das Kabel zum Hauben-Scheinwerfer in 
die Buchse an der vorderen Stütze eingesteckt ist. Damit wird 
der Scheinwerfer am Trike abgeschaltet (bei Montage am Bro-
se-Motor).

Achten Sie während der Fahrt mit Licht auf die kor-
rekte Einstellung. Halten Sie gegebenenfalls an, um 
die Einstellung zu korrigieren.
Bei falscher Einstellung sehen sie zu wenig oder 
gefährden den Gegenverkehr durch Blendung.
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Fahrverhalten

6 Fahrverhalten

Durch die Verwendung des Wetterschutzes wird der Schwer-
punkt der Fahrzeuges nach oben verlagert.

Beachten Sie, dass es dadurch beim Kurvenfahren 
eher instabil werden kann.

Verwenden Sie die Vorderradbremse als Hauptbremse um zu 
vermeiden, dass das Hinterrad blockiert.

Beim Bremsen wird das Hinterrad stärker entlastet 
und kann leichter abheben. Dadurch können Sie bei 
zu starkem Bremsen die Spur verlieren, sich quer 
stellen und kippen.
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Wartungsintervalle

7 Wartungsintervalle

Der AnthroTech Wetterschutz am AnthroTech Trike 
darf nur mit vom Hersteller empfohlenen Originaler-

satzteilen und Zubeh/r ausgestattet werden.
Bei Verwendung anderer Teile erlischt die die Garan-

tie und es kann die Betriebssicherheit beeinträchtigt 
sein. F2r daraus folgende Schäden 2bernehmen Her-

steller und Fachhändler keine Haftung.

Wenden Sie sich im Zweifelsfall an ihre Fachwerkstatt.

Nach den ersten Kilometern (ca. 200 km):

• Sitz aller Schrauben überprüfen

• Funktion der Schlösser überprüfen, nachjustieren

• Sichtprüfung alle Teile

Monatlich oder ca. alle 500 km:

• Sitz der Schrauben an hinterer Stütze überprüfen

• Funktion der Schlösser überprüfen, nachjustieren

• Sichtprüfung alle Teile

Zu Beginn jeder Saison oder ca. alle 3000 km:

• Sitz aller Schrauben überprüfen

• Funktion der Schlösser überprüfen, nachjustieren

• Sichtprüfung alle Teile

• Windschutzscheibe auf Kratzer/Sichteinschränkung 
kontrollieren
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P�ege

8 Pflege

Benutzen  Sie  zur  Reinigung  keine  Lösungsmittel.  Alle  Teile 
können mit einem nassen Lappen gesäubert werden. Achten Sie 
darauf, dass der Lappen weich ist  und keine Schmutzpartikel 
im Lappen die Oberflächen verkratzen.

Benutzen Sie  keinen Hochdruckreiniger,  damit  kein Schmutz 
in Hohlräume gedrückt wird und die Schmierung der Gelenke 
nicht ausgewaschen wird.
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Technische Daten

9 Technische Daten

Geeignet für AnthroTech Trike ab Baujahr Mitte 
2006

Nicht geeignet für XS-Rahmen, hoher Sitz

Fahrergröße Für Körpergrößen zwischen etwa 
1,60 m bis etwa 1,95 m.

Einstellung Höhenverstellbar an Front- und 
Heckstütze.

Rahmen Aluminium eloxiert.

Ausstattung Fronthaube PVC,
Windschutzscheibe PC, gehärtet, 
LED-Scheinwerfer

Gewicht 8.45 Kg
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Garantie

10 Garantie

Es  gilt  die  gesetzliche  Garantie.  Ausgenommen  davon  sind 
Verschleißteile wie z. B. die Windschutzscheibe. Die Garantie-
frist beginnt mit dem Kaufdatum.
Wir gewähren die Garantie gemäß den nachstehenden Bedin-
gungen:

1. Innerhalb der Garantiezeit wird ein gebrochenes Rahmenteil 
kostenlos instandgesetzt oder, sollte das nicht möglich sein, 
durch ein neuwertiges Teil ersetzt. Ausgetauschte Teile ge-
hen in unser Eigentum über.

2. Weitergehende Ansprüche bestehen aufgrund dieser Garan-
tie  nicht.  Insbesondere  werden  etwaige  Demontage-  oder 
Montagekosten (z. B. beim Fachhändler) von uns nicht er-
stattet.

3. Von der Garantie ausgeschlossen sind Schäden durch Unfäl-
le und Schäden, die durch unsachgemäßen Gebrauch, insbe-
sondere durch Nichtbeachtung unserer Bedienungsanleitung, 
entstanden  sind.  Keine  Garantieleistung  besteht  ferner  für 
Schäden, die durch den Anbau von Zubehörteilen verursacht 
wurden, die nicht für den Einsatz mit unserem Wetterschutz 
geeignet sind.

4. Durch  eine  Garantieleistung  wird  die  Garantiezeit  weder 
verlängert noch eine neue Garantiefrist in Lauf gesetzt.

5. Die  Abwicklung  einer  Garantieleistung  erfolgt  durch  das 
Fachgeschäft, bei dem der Wetterschutz gekauft wurde.
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